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Ortschaft Fienstedt

Geschafft
Die Rettung vom Pappelring

in Fienstedt!
Das kulturhistorische Gesamtensemble Pappelring in Fienstedt
war auf Grund des hohen Alters und Krankheitsbefall der alten 
Pappeln gefährdet. Seit 2014 bemühte sich der Pappelring e.V. 
um dessen Erhaltung. Durch die fi nanzielle Unterstützung von 
Einwohnern und Firmen des Salzatals gelang es seitdem die Lü-
cken zu schließen. Anfang 2017 mussten durch die Gemeinde 
Salzatal sämtliche alte Pappeln gefällt werden. Nun galt das 
dringende Gebot zu reagieren! In Absehbarkeit der Notwen-
digkeit hat derVerein im Vorfeld einen Antrag auf Leader-

Fördermittel bei der LAG Unteres Saaletal und Petersberg 
gestellt.

Mit Hilfe der Zuwendun-
gen von Einwohnern des 
Salzatals konnte der Verein 
die geforderten Eigenmittel vorweisen. Kurzfristig wurde im 
August 2017 die Zusage der Fördermittel erklärt und es galt das 
Projekt bis November 2017 zu realisieren. In nur 3 Monaten 

gelang die Realisierung des Projektes!

Die Entfernung der Wurzeln der gefällten Bäume und die 
Neupfl anzung von 15 Pappeln. Das Ehrenmal der im I. Welt-

krieg Gefallenen aus Fienstedt wurde restauriert.

Durch die Recherchen des Vereins konnten die Daten der Ge-
fallenen auf dem Ehrenmal korrigiert, ergänzt und erneuert 
werden. So ist das Ehrenmal zu dem 100. Jahrestag der Beendi-
gung des I. Weltkrieges in einem vorzeigbaren Zustand.
Der Verein bedankt sich bei der Firma HTM GmbH aus Halle 
und der Steinmetzwerkstatt Wettin (Inh. Hr. Chemin) für die 
gute und kurzfristige Realisierung des Projektes.
In diesem Jahr ist noch der Kronenschnitt von 4 Linden und 2 
Ahornbäumen im Pappelring geplant. Hierfür und für die fol-
genden Projekte des Vereins sind wir für jegliche fi nanzielle 
Zuwendung dankbar!

Kontoinhaber: Pappelring e.V.

IBAN:  DE51 80053762 0370 0118 31

BIC:  NOLADE21HAL

Der Verein bedankt sich bei allen, welche zu der Erhaltung

des Pappelrings beigetragen haben!

Christoph Rost, Vorsitzender des Pappelring e.V.

Amtsblattverteilung

Das Amtsblatt erscheint in der Regel im 14-tägigen Rhythmus und wird 

durch die Mitteldeutsche Zeitungszustell-Gesellschaft mbH an alle Haushal-

te verteilt. Der genaue Erscheinungstermin wird auf der ersten Seite genannt.

Sollten Sie mal kein Amtsblatt erhalten, können Sie sich unter der Ser-

vicenummer 0345 5652033 direkt an das Call-Center der Mitteldeutschen 

Zeitungszustell-Gesellschaft mbH wenden.

Das Call-Center ist zu erreichen:

Montag bis Freitag von 06:00 bis 20:00 und Samstag von 06:00 bis 16:00 Uhr.




